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L a n d e s v e r b a n d  

N o r d r h e i n - W e s t f a l e n  e .  V .  

 
 

EAB – eine Aufgabe 
Die EAB war und ist immer eine Plattform für 
ehrenamtliche Tätigkeiten. 
Sie haben die Möglichkeit, in verschiedensten 
Bereichen eine für Sie sinnvolle Aufgabe zu 
finden, in den Vereinen und in den 
Bezirksverbänden, z.B. die Mitarbeit im 
Vorstand oder als Leiter/in unserer Erholungs-
maßnahmen. 
 

Auf Landesverbandsebene können Sie in 
unseren Fachausschüssen mitwirken, um für 
uns in den Sachgebieten Bildung, Sozialpolitik 
und Erholung Ziele zu setzen. 
 
 
 
 
 
 
Aus unserer Zusammenarbeit mit anderen 
Verbänden besteht die Möglichkeit, z. B. als 
ehren-amtliche/r Richter/in an Arbeits-, 
Finanz- und Sozialgerichten oder in der 
Selbstverwaltung der Sozialversicherungs-
träger oder der gesetzlichen Kranken-
versicherungen mitzuentscheiden. 

 
 
Die Aufgaben sind zahlreich, 
jede helfende Hand wird gebraucht, 
und wir würden uns freuen, Sie in 
unserem Team begrüßen zu dürfen. 

 

 

Für weitere Informationen wenden Sie 

sich bitte an die die Geschäftsstelle: 

 

Evangelische Arbeitnehmerbewegung 

Landesverband Nordrhein-Westfalen e. V. 

Wilhelm-Nieswandt-Allee 133 

45326 Essen 

 

Tel.: 0201 – 8141840 

Fax: 0201 – 81418429 

eab-nrw@eab-nrw.de 

www.eab-nrw.de 
  

Tafel e.V. 



Willkommen 

im liebenswerten Heilbad im sonnigen Süden des Osnabrücker Landes.  

Die EAB wurde im 1882 in einer 
schweren Zeit gegründet.  
Soziale Missstände und  unhalt-
bare Arbeitsbedingungen prägten 
das Leben der Menschen im Ruhr-
gebiet.  
Aber einige suchten einen Weg, 
diesen Zuständen entgegenzu- 
wirken. Einer von ihnen war der 
Bergmann Ludwig Fischer aus 
Gelsenkirchen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Ludwig Fischer 

Eine kurze Vorstellung -  
 

 

 
 
 
Heute  
 
sind unsere Aufgaben nicht leichter 
geworden. 
 
In einer sich verändernden, globalen 
Gesellschaft stehen wir komplexen 
Problemen gegenüber, denen wir 
mit vielfältigen Aktivitäten 
begegnen. 
Aber eines hat sich nicht geändert: 
 
EAB - solidarisch bei den Menschen 

 
Eine Chance sah er in der Solidarität 
der Arbeiter und deren Familien. 
Er gründete 1882 in Gelsenkirchen-
Schalke den ersten Evangelischen 
Arbeiterverein. Damit setzte er eine 
Bewegung  in Gang, welche in 
kürzester Zeit weitere Vereine 
entstehen ließ. 
 

 


